


 

Philipp Frei – Ich war ein Neonazi und Alkoholiker 
 
Die rechtsextreme Szene wächst und Jugendliche schliessen sich 
ihr immer früher an. Philipp Frei ist 13 Jahre jung, als er in die 
Szene rutscht und zu einem gewalttätigen Skinhead wird. In der 
Gruppe fühlt er sich stark. Gleichzeitig findet er Bestätigung und 
Anerkennung. Von nun an ist sein Leben geprägt von Alkohol und 
Gewalt. 
 
Nach 4½ Jahren kam die Wende. Durch seinen Religionslehrer und 
Pfarrer motiviert, besuchte Philipp Frei erstmals einen Gottesdienst.  
 

Heute engagiert sich der 26-jährige als Jugendarbeiter vor allem in der Prävention gegen 
Gewalt und Rassismus. 
Was brachte Philipp Frei zum Nachdenken?  
Was brachte die Wende?  
Was erlebt er heute? 
 
Philipp Frei erlebte Gewalt – aber die Veränderung war gewaltiger – und was er heute 
erlebt ist einfach gewaltig! 


